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Hohlachsenspanner

360-Grad-Bearbeitung der 
Innenkonturen

Mit dem μ-PrisFix-Hohlachsenspanner von Hirsch-

mann können Werkstücke in einer Hohlachse oder auf 

dem Maschinentisch positioniert werden. Dadurch ist 

eine 360-Grad-Bearbeitung der Innenkonturen mög-

lich. Werkstücke können außerhalb der Maschine ent-

sprechend ausgerichtet und gespannt werden. Um die 

Bearbeitungsgeometrie auf einer Messmaschine zu 

überprüfen, kann die Fertigung des Werkstücks jeder-

zeit unterbrochen werden. Danach wird die weitere 

Bearbeitung in der Maschine an der gleichen Position 

weitergeführt. Der Hohlachsenspanner eignet sich als 

Nullpunktspannsystem in Senk- oder Drahterodierma-

schinen in Verbindung mit Zweiachsen-Rundteiltischen 

sowie unter anderem für Mess- und Lasertechnik.

Kraftspannmutter

Ohne zusätzlichen Aufwand

Die Kraftspannmutter MCA aus dem Hause Jakob An-

triebstechnik wurde aufwendig überarbeitet. Mit der 

Nachfolgebaureihe MCA steht eine verbesserte Version 

mit größeren Spannkräften und Gewindebohrungen, 

reduziertem Gewicht sowie mit verbesserter Optik und 

Abdichtung zur Verfügung. Dadurch ergibt sich nun 

oftmals die Möglichkeit eine kleinere, kostengünstige-

re Baugröße mit gleichgroßer Spannkraft und Gewinde 

auszuwählen. Die bisherige Lagerung der Planetenrä-

der mittels Bolzen wurde verändert und der Kraftfluss 

nun über stabile Klauen geführt. Damit wurde Platz für 

deutlich größere Einschraubgewinde geschaffen und 

der Leistungsbereich bzw. die Spannkräfte der Kraft-

spannmutter konnten bis zu 100 Prozent gesteigert 

werden. 

Werkstückspannmittel

Familienzuwachs

HK Präzisionstechnik erweitert das Sortiment an klei-

nen, kräftigen Werkstückspannmitteln. Mit einem 

Dreibackenfutter und zwei Zweibackenfutter verfügt 

das Unternehmen über kompakte, stationäre Spann-

mittel für Werkzeugmaschinen und Bearbeitungszent-

ren. Werkstücke lassen sich damit zentrisch und positi-

onsgenau spannen. Vor allem bei engen Platzverhält-

nissen kommen die geringen Abmessungen den Ver-

fahrwegen der Maschine zugute. Die patentierte 

Technologie ermöglicht Spannkräfte bis zu 11 kN. Das 

Zentrier-Spannelement DBF-RD gibt es in den Ausfüh-

rungen 080, 110 und 160. Sie sind für den Einsatz als 

stationäre Spannfutter auf Werkzeugmaschinen vorge-

sehen, um Werkstücke in hydraulischen Spannvorrich-

tungen zentrisch und positionsgenau zu spannen.

Federn

Kundenspezifisch gefertigte Federn

Reiber entwickelt und produziert ab 

sofort auch Blatt-, Flach- und Formfe-

dern aus Federbandstahl. Erhöht wird 

das Anwendungsspektrum der techni-

schen Federn auch durch größere Draht-

durchmesser bei Zug- und Schenkelfe-

dern. Blatt-, Flach- und Formfedern sind 

aufgrund ihrer Funktionalität vielseitig 

einsetzbare Konstruktionselemente. Sie 

dienen der Schwingdämpfung im Fahr-

zeugbau, als Kontaktfeder für Elektronik 

oder als Sicherungsfeder für Haushalts-

waren. Das Unternehmen produziert 

diese individuell nach Kundenanforde-

rungen, CAD-Daten, Skizzen oder Mus-

tern und baut auf Wunsch Prototypen. 

Verarbeitet wird Federbandstahl mit 

Stärken von 0,1 bis 1,0 mm und Breiten 

von 10 bis 100 mm. Zusätzlich erweitert 

die Firma die Einsatzmöglichkeiten sei-

ner technischen Federn durch die Verar-

beitung von Draht mit Durchmessern 

von 0,4 bis 9,0 mm statt bisher maximal 

6,0 mm für Zugfedern und bis 5,0 mm 

statt bisher 2,5 mm für Schenkelfedern. 

In Abhängigkeit von Federdurchmesser, 

Windungszahl und unbelasteter Länge 

lassen sich durch die größeren Draht-

durchmesser Federkraft und -härte er-

höhen. Eine große Drahtstärke bei 

gleichzeitig kleinem Federdurchmesser 

und wenigen Windungen ergibt eine 

stark ansteigende Kraftkurve bei kur-

zem Federweg.




